
 

 

An die 
Präsidentin des Nationalrats 
Doris BURES 
Parlament 
1017     W i e n 
GZ: BKA-353.110/0023-I/4/2015 Wien, am 27. April 2015
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
 
Die Abgeordneten zum Nationalrat Angerer, Kolleginnen und Kollegen haben am 

27. Februar 2015 unter der Nr. 3929/J an mich eine schriftliche parlamentarische 

Anfrage betreffend Erarbeitung und Umsetzung eines Masterplans „Stärkung ländli-

cher Raum“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt: 

 

Zu den Fragen 1 bis 4 sowie 6 bis 17: 

 Was ist der Inhalt des Masterplans für den „ländlichen Raum“? 
 Wer zeichnet für die Erarbeitung dieses Masterplanes verantwortlich? 
 Wann ist mit einer Umsetzung dieses Masterplanes zu rechnen? 
 Welche Maßnahmen zur Stärkung des ländlichen Raumes werden priorisiert be-

handelt? 
 Wie hoch schätzen Sie den jährlichen Verlust für den ländlichen Raum aufgrund 

der Abwanderung ein? 
 Welche Regionen/Gemeinden Österreichs sehen sich momentan mit der größten 

Arbeitslosigkeit, der niedrigsten Unternehmensneugründungsrate und der höchs-
ten Firmenschließungsrate konfrontiert? Was gedenken Sie, dagegen zu tun? 

 Wer bzw. welche Personengruppen werden die hauptsächlichen Nutznießer des 
Masterplanes für den ländlichen Raum sein? 

 Gibt es bereits andere konkrete Maßnahmen, um bspw. der großen Jugendab-
wanderung aus ländlichen Regionen etwas entgegenzusetzen? Wenn ja, welche? 
Wenn nein, warum nicht? 

 Welche Strategien werden bis 2020 konkret umgesetzt, um die Verkehrsanbin-
dungen für den ländlichen Raum sicherzustellen bzw. zu verbessern? 

 Welche Maßnahmen werden gesetzt, um gegen den zunehmenden Ärzte-
schwund in ländlichen Regionen vorzugehen? 
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 Welche konkreten Ziele hat sich die Bundesregierung hinsichtlich ländlicher Re-
gionen bis 2018 gesetzt und können diese eingehalten werden? Wenn nicht, wel-
che weiteren Alternativen gibt es? 

 Welche Jobs/Berufe werden aktuell im ländlichen Raum am ehesten angeboten? 
Gibt es dazu irgendwelche Statistiken, wenn ja, was besagen diese? 

 Die Entwicklung von Arbeitsplätzen ist laut Regierungsprogramm für den ländli-
chen Raum unumgänglich. Für welche Personengruppen sollen Arbeitsplätze ge-
schaffen werden, welches Ausbildungsniveau wird angestrebt? 

 Wurden die Gemeinden in die Erarbeitung des Masterplanes miteinbezogen? 
Wenn nein, warum nicht? 

 Wie wird der Bedarf für die einzelnen Regionen im ländlichen Raum, die unter-
stützt werden sollen, erhoben? 

 Beinhaltet der Masterplan allgemeine Maßnahmen, oder werden diese auf die 
jeweiligen Regionen abgestimmt? 

 

Im Zusammenhang mit der Stärkung ländlicher Räume weise ich auf das Förderan-

gebot im Rahmen der Programme der „Europäischen Struktur- und Investitions-

Fonds“ (ESI-Fonds) der EU in Österreich hin. Entsprechend den Schwerpunktset-

zungen der jeweiligen Programme bzw. den übergeordneten Zielsetzungen der EU 

2020 Strategie werden diese Programme in der Förderperiode 2014-2020 substanti-

ell zur Entwicklung der ländlichen Räume in Österreich beitragen.  

 

Im Übrigen verweise ich zuständigkeitshalber auf die Beantwortung der parlamenta-

rischen Anfrage Nr. 3920/J durch den Herrn Bundesminister für Land- und Forstwirt-

schaft, Umwelt und Wasserwirtschaft.  

 

Zu Frage 5: 

 Welche Maßnahmen enthält der Masterplan, um bereits vorhandene Infrastruktur 
zu erhalten und zu verbessern? 

 

Ich verweise auf die Beantwortung der parlamentarischen Anfrage Nr. 3916/J durch 

den Herrn Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 

FAYMANN 
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